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Dieses Datenblatt dient zu Ihrer Information, eine rechtlich verbindliche Zusicherung der Eignung des Produktes für einen bestimmten Einsatzzweck kann 
daraus nicht abgeleitet werden und für eventuell auftretende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Unsere Produkte unterliegen einer ständigen 

Produktions- und Qualitätskontrolle und verlassen unser Haus in einwandfreiem Zustand. 
Dieses Produkt ist ausschließlich für die industrielle Anwendung vorgesehen und nicht für die Verwendung durch den Endverbraucher. Wir empfehlen 

unseren Kunden, immer selbst das Produkt zu prüfen, da nur so - auch nach der Fertigung - die Freiheit von bestimmten Substanzen und die Eignung für einen 

bestimmten Zweck belegt werden kann. Der Anwender hat das Produkt auf seine Eignung für die vorgesehene Anwendung zu prüfen. Änderungen der 
Produktspezifikation bleiben vorbehalten. Prüfungen, die nicht Bestandteil der Spezifikation des o. g. Produktes sind, werden nicht durchgeführt. Alle 

Angaben gelten nur für das o. g. und von Kissel + Wolf GmbH bezogene Produkt, entsprechen unserem derzeitigen Kenntnisstand, sind keine Bestätigung 
einer bestimmten Verwendung und werden nicht automatisch nachversorgt. Alle Angaben gelten für maximal 12 Monate (Anhänge können mit eigenem 

Datum versehen sein) oder bis zu gesetzlichen Änderungen in diesem Zeitraum. Etwaige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom 

Empfänger unseres Produktes in eigener Verantwortung zu beachten. Schutzrechte Dritter sind zu beachten. Es gelten unsere Verkaufs- und 
Lieferbedingungen. 
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ULANO QT Thix 
Hochviskose, einkomponentige Kopierschicht für sehr hohe Schablonenaufbaudicken 

 

ULANO QT Thix ist eine feststoffreiche, hochviskose, einkomponentige Kopierschicht, die speziell zur Herstellung von sehr 

hohen Schablonenaufbaudicken im Direkt-Beschichtungsverfahren auf groben Siebruckgeweben verwendet wird. So hergestellte 

Druckformen werden beispielsweise eingesetzt für den Druck von Plastisolen und Spezialanwendungen in Textil- und 

Keramikindustrie. 

 

 

VERARBEITUNG  
 
ENTFETTEN  
Das auf korrekte Spannung kontrollierte Siebgewebe sollte zur Erzielung reproduzierbarer Beschichtungsergebnisse direkt vor 

dem Beschichten gereinigt und entfettet werden. Hierzu eignen sich manuelle Entfetter oder Entfetterkonzentrate für automatische 

Anlagen. Nach gründlichem Ausspülen mit Wasser und Trocknung sind die Drucksiebe beschichtungsbereit. 

 

SENSIBILISIEREN 

Entfällt, da gebrauchsfertig. 

 

BESCHICHTEN  

ULANO QT Thix kann von Hand oder maschinell beschichtet werden. Besonders vorteilhaft ist der Einsatz eines 

Beschichtungsautomaten, da hier immer reproduzierbare Schablonenaufbaudicken erzielt werden. Es ist eine Beschichtungsrinne 

mit abgerundeter Auftragskante, Durchmesser ca. 1,5 bis 2,5 mm, zu verwenden.  

 

Um blasenfreie Beschichtungen zu erzielen, sollte ULANO QT Thix vor Gebrauch nicht aufgerührt werden. Die Beschichtungen 

sollten stets langsam und gleichmäßig erfolgen. Beim Beschichten werden zunächst die Maschen von der Druckform-Unterseite 

(Druckseite), in der Regel mit 2-3 Beschichtungen gefüllt, erst dann beginnt der Schichtaufbau von der Druckform-Oberseite 

(Rakelseite) – in Abhängigkeit von der Druckaufgabe. 

 

Um ein Nachlaufen der Emulsion, speziell bei sehr groben Geweben, zu vermeiden, wird empfohlen, nach 4-5 

Beschichtungsgängen von der Rakelseite die Schablone um 180° zu drehen, um dann mit der Beschichtung von der Rakelseite bis 

zur gewünschten Auftragsdicke fortzufahren. 

 

Achtung: ULANO QT Thix ist für die Beschichtung sehr grober Gewebe konzipiert (8-12 Drähte/cm); bei feineren Geweben 

oder Sonderanwendungen kann mit ca. 2-5% Wasser (destilliert oder entionisiert) verdünnt werden. 

 

TROCKNEN  
Um höchste Beständigkeiten der Siebdruckschablone zu erreichen, müssen die beschichteten Drucksiebe vor der Belichtung gut 

getrocknet werden. Dies geschieht vorteilhaft in einem staubfreien Trockenschrank mit Frischluftzufuhr bei Temperaturen 

zwischen 35-40 °C. Je nach Beschichtungstechnik und Siebdruckgewebe kann es von Vorteil sein, die Siebdruckschablone mit 

der Druckseite nach oben zu trocknen.  
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Wichtig:  Bei Gewebefeinheiten, gröber 15-250 W, ist es von Vorteil, die beschichtete Schablone für 4-5 Minuten zunächst mit 

der Druckseite nach oben anzutrocknen, danach wieder umzudrehen und mit der Druckseite nach unten weiterzutrocknen. 

 

Bitte beachten Sie, dass die Trocknungsdauer von der gewünschten Schichtdicke abhängig ist. Schablonenaufbaudicken von ca. 

500 µm sollten mindestens 6-8 Stunden und Schablonenaufbaudicken von ca. 1000 µm am besten über Nacht trocknen. 

 

 

NACHBESCHICHTEN  
Bei sehr hohem Schichtaufbau wird durch 2-3 Nachbeschichtungen von der Druckform-Oberseite (Rakelseite) eine bessere 

Verankerung der Kopierschicht im Gewebe erreicht. Nach erneuter kurzer Trocknung kann die Siebdruckschablone  nun belichtet 

werden. 

 

BELICHTEN   

Die Erzeugung der Siebdruckform erfolgt durch UV-Licht-Härtung der nicht druckenden Schablonenteile. Es ist blau-aktinisches 

Licht im Wellenlängenbereich von 320-380 nm erforderlich; besonders geeignete Belichtungsquellen sind 

Metallhalogenidlampen. 

 

Aufgrund der Vielzahl der Einflussgrößen auf die Belichtungszeit können Absolutwerte nicht angegeben werden; optimale 

Kopierergebnisse sind nur durch Eigenversuche (Stufenbelichtung) möglich. Die Belichtungszeit ist für höchste  Beständigkeiten 

so zu wählen, dass die maximale Zeit verwendet wird, bei der die feinsten zu druckenden Details noch gut aufgelöst sind. Dies ist 

insbesondere beim Druck wasserbasierender Medien von Wichtigkeit, da die Beständigkeit hier nur über die Belichtungszeit 

erzielt wird.  

 

ENTWICKELN  
Methode 1: 

Die belichtete Schablone kann mit leichtem Wasserhochdruck (ca. 30 bar) beidseitig, zum Schluss dann vorzugsweise von der 

Druckseite, entwickelt werden. Bei hohen Schichtdicken von ca. 1000 µm kann von der Druckseite mit stärkerem Hochdruck (ca. 

60 bar), entwickelt werden. Während dem Entwickeln/Auswaschen wird die Schablone weich, es sollte daher sorgfältig und ohne 

zu hohen Wasserdruck gearbeitet werden.  

 

Methode 2: 

Die belichtete Schablone kann vor dem Entwickeln auch zuerst in eine Wanne mit kaltem Wasser eingetaucht werden. Nach 15-

30 Minuten (je nach Schablonenaufbaudicke) können dann die unbelichteten Teile mit der leichtem Wasserhochdruck (ca. 30 bar) 

ausgewaschen werden. 

 

Die Entwicklungsdauer hängt von der Schablonenaufbaudicke ab. Schichtdicken von ca. 200-300 µm benötigen ca. 15-20 

Minuten, Schichtdicken von 500 µm ca. 20-30 Minuten und Schichtdicken von ca. 1000 µm benötigen ca. 30-60 Minuten zum 

Entwickeln.  

 

Bitte beachten Sie: Um höchste Beständigkeiten der Siebdruckschablonen zu erreichen, müssen die belichteten und entwickelten 

Drucksiebe vor der Druckaufgabe gut getrocknet werden.  

 

NACHHÄRTEN  

Zur Optimierung der Beständigkeit kann die fertig kopierte und getrocknete Schablone einer Nachbelichtung der Rakelseite, z. B. 

3-5 Minuten mit einer 5000 W Metallhalogenidlampe im Abstand von ca. 1 m, unterzogen werden. 

 

RETUSCHIEREN/RANDABDECKEN  

Dazu können Produkte aus unserem Siebfüller-Programm eingesetzt werden. Lassen Sie sich bitte von Ihrem Händler bzw. 

unserer Anwendungstechnik beraten. 

 

 

ENTSCHICHTEN  
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Aufgrund der hohen Schablonenaufbaudicken wird empfohlen, die Schablone gut mit Wasser zu benetzen und nach 5-10 Minuten 

Einwirkzeit mit dem Entschichterprodukt anzufeuchten, dann noch mal kurz einziehen lassen. Danach kurz mit Wasser spülen 

und mit dem Hochdruckreiniger die Schicht ausspritzen.  

 

Falls aufgrund hoher Schablonenbeanspruchung nach dem Entschichten noch Farbreste oder so genannte Geisterbilder erkennbar 

sind, können diese mit Nachreinigungsprodukten behandelt und entfernt werden. Hierzu sind in aller Regel Vorversuche 

notwendig, da die Art der Rückstände sehr variieren kann. Fordern Sie daher Produktmuster für Eigenversuche an. 

 

HINWEIS  

Bitte beachten Sie, dass die Auflagenfestigkeit einer Siebdruckschablone von sehr vielen Parametern beeinflusst wird, z. B. der 

Siebart, der Beschichtungstechnik, der Trocknung, der Belichtungszeit usw. Des Weiteren kommen in der Praxis eine Vielzahl 

von Druckmedien und Druckmaschinen zum Einsatz, die nicht alle in Vorprüfungen einbezogen werden können. Machen Sie 

daher bitte von unserem Angebot Gebrauch, mit Kopierschichtmustern die Eignung unserer Produkte für Ihre spezifische 

Anwendung zu prüfen, da wir nur Verantwortung für eine gleichmäßige Qualität unter unseren Arbeitsbedingungen übernehmen 

können.   

 

 

FARBE Rot 

 

VISKOSITÄT Ca. 27.000 mPas (Rheomat RM 180, MS 33,  D = 30 s-1,  23 °C) 

 

EFAHRENHINWEISE/ Bitte beachten Sie die Hinweise des Sicherheitsdatenblatts. 

UMWELTSCHUTZ 

 

LAGERUNG 1 Jahr  (bei 20-25 °C).  Vor Frost schützen. 

 Auf Vorrat beschichtete Drucksiebe:  ca. 4 Wochen  (20-25 °C und absolute Dunkelheit). Vor 

dem Belichten nochmals trocknen. 

 

 


